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Informieren Sie sich jetzt auf
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Der SC Verl spielt in der 3. Liga! Hättest du dir 
das vor einem Jahr vorstellen können?

Nein. Aber wir hatten ehrlich gesagt schon 
die Hoffnung und das Ziel, uns im Vergleich 
zu den vergangenen Jahren zu steigern. Wir 
konnten etwas in die Mannschaft investieren 
und haben daher intern den 3. bis 5. Platz an-
visiert. Trotzdem war die Liga mit den vielen 
Traditionsclubs stark besetzt, weswegen man 
nicht unbedingt damit rechnen konnte, dass 
am Ende der Aufstieg steht.

Wann hast du zum ersten Mal gedacht: Wir 
können es wirklich schaffen!

Obwohl wir mit einer Niederlage gegen Wat-
tenscheid gestartet sind, haben wir uns da-
durch nicht verunsichern lassen. Wir haben 
im Anschluss in der 1. Runde des DFB-Pokals 
gegen Augsburg gewonnen und danach eine 
Serie von acht ungeschlagenen Spielen ge-
startet. In dieser Phase hat man gesehen, was 
für ein großes Potenzial die Mannschaft hat. 
Außerdem haben bis auf Rödinghausen alle 
weiteren Topteams geschwächelt – spätestens 
da wusste man, dass in dieser Saison etwas 
möglich ist.

Als ihr nach dem Relegationshinspiel aus Leip-
zig zurückgefahren seid, wusstet ihr aufgrund 
des Corona-Vorfalls im Kreis Gütersloh noch 
nicht, wo ihr das Rückspiel stattfindet. Wie 
turbulent war die Organisation?

Die Tage zwischen Hin- und Rückspiel der Re-
legation waren super turbulent und die Um-
setzung schwierig. Nach den Vorschlägen des 
DFB, wo wir das Rückspiel theoretisch austra-
gen könnten, kam für uns eigentlich nur Biele-
feld in Frage.

Neben der Nähe zu Verl gab es dort bereits 
ein fertiges Hygienekonzept für das Stadion. 
Nachdem dann auch noch der Austausch des 
Rasens in der Schüco-Arena verschoben wur-
de, hatten wir grünes Licht.

Welche Vorbereitungen mussten für die 3. 
Liga getroffen werden und wie habt ihr das in 
einem so kleinen Team stemmen können?

Bei diesem Projekt, das für uns alle neu war, 
gab es im Vorfeld viele Fragezeichen. Trotzdem 
haben wir immer daran geglaubt, die 3. Liga in 
Verl zu realisieren. Das Einreichen der Lizenz-
unterlagen war ein riesiger Aufwand, den wir 
dank der Unterstützung des SC Paderborn in 
Person von Martin Hornberger sowie unserer 
heimischen Wirtschaft meistern konnten.

Die Kapazität der Stadien in der 3. Liga muss 
mindestens 10.000 Plätze betragen, die Sport-
club Arena fasst etwas mehr als 5.000 Zu-
schauer. Wie sehen hier die Planungen aus? 

Wir haben im Vorfeld eine Kooperation mit 
dem SC Paderborn vereinbart, dass wir bei-
spielsweise bei Flutlichtspielen in die Bente-
ler-Arena ausweichen können. Außerdem gibt 
es aktuell einen Sonderspielbetrieb für unsere 
Sportclub-Arena.

Völlig offen ist, wann und wie viele Zuschau-
er wieder in die Stadien dürfen. Wie sehr er-
schwert dies die Vorbereitung für die Saison?

Insgesamt ist die Planung beziehungsweise die 
Kalkulation sehr schwierig, dies gilt aber für 
alle Vereine. Mit der jetzigen Regelung, nach 
der wir 1.000 Zuschauer zu unseren Heimspie-
len begrüßen dürfen, können wir erst einmal 
sehr gut leben. 

„"Die Vorfreude auf 

die 3. Liga ist riesig!“
Präsident Raimund Bertels

       im Interview

Jetzt bleibt nur abzuwarten, wie sich die Situa-
tion weiterentwickelt.

Der SC Verl hat einen der kleinsten Etats der 
Liga – warum bist du trotzdem zuversichtlich, 
dass die Mannschaft sich in der 3. Liga etab-
lieren kann?

Wir haben mit Abstand den kleinsten Etat, 
aber auch ganz andere Strukturen als andere 
Vereine, wo es zum Teil bis zu 50 Festangestell-
te gibt. Wir sind mit unseren wenigen Leuten 
gut aufgestellt, haben zum Beispiel mit Mario 
Lüke einen neuen Mann für das Marketing ein-
gestellt. Außerdem sind wir ein gesunder Ver-
ein und haben keine Schulden. Auch die Spie-
ler wissen, woran sie bei uns sind.

Die SG Sonnenhof Großaspach hat in den ver-
gangenen Jahren bewusst mit dem Image des 
Dorfklubs gespielt. Wie siehst du den SC Verl 
in dieser Liga mit Clubs wie Dresden, Duisburg 
oder Kaiserslautern?

Natürlich sind wir eine Kleinstadt und haben 
auch finanziell nicht die Mittel wie andere 
Clubs. Trotzdem sehen wir uns nicht als Dorf-
klub, sondern wollen aus unseren begrenzten 
Möglichkeiten das Beste machen. Wie gut dies 
funktionieren kann, hat zum Beispiel der SC 
Paderborn in den vergangenen Jahren gezeigt.

In den Testspielen gab es unter anderem ein 
5:4 gegen Bundesligist Schalke. Wie zufrieden 
bist du mit der Vorbereitung?

Sehr zufrieden. Man hat gesehen, dass die 
Mannschaft die Philosophie des Trainerteams 
umsetzen kann. Wir haben uns in keinem der 
Spiele versteckt, sondern mutig nach vorne ge-
spielt. Außerdem konnte man erkennen, dass 
die Neuzugänge unser Team nochmal verstär-
ken.

Der Transfermarkt schließt erst am 5. Okto-
ber: Ist die Kaderplanung abgeschlossen oder 
schaut ihr euch noch um?

Wir sind aktuell in Gesprächen mit potenziellen 
Neuzugängen, außerdem gibt es ja auch die 
Möglichkeit, nach Transferschluss vertragslose 
Spieler zu verpflichten.

Aktuell sind wir aber sehr zufrieden mit dem 
Kader. Sollte kein Spieler mit dem Wunsch auf 
uns zukommen, den Verein zu verlassen, wird 
es auch keine weiteren Abgänge geben.

Auf welche Mannschaft freust du dich in die-
ser Saison am meisten?

Insgesamt herrscht eine riesige Vorfreude auf 
die 3. Liga. Wir haben uns immer gewünscht, 
im Profi-Bereich zu arbeiten und uns mit Tra-
ditionsvereinen wie Dresden, Duisburg oder 
Kaiserslautern zu messen. 

Wer sind für dich die Favoriten auf den Auf-
stieg?

Ich bin gespannt, wie sich der FC Bayern in 
dieser Saison präsentiert. Generell haben sie 
mit ihren jungen, sehr talentierten Spielern die 
Möglichkeit, wieder ganz oben mitzuspielen. 
Die schon angesprochenen Traditionsklubs 
werden mit Sicherheit auch eine gute Rolle 
spielen. Insgesamt gehe ich davon aus, dass es 
wieder eine enorm enge und spannende Sai-
son wird, in der erst kurz vor Schluss über Auf- 
und Abstieg entschieden wird.

Zum Auftakt gab es ein 0:0 bei Zweitliga-Ab-
steiger Wehen Wiesbaden. Wie wichtig ist ein 
guter Saisonstart für einen Aufsteiger?

Immens wichtig, ein guter Start ist das Funda-
ment für einen positiven Saisonverlauf. Des-
halb bin ich froh über das Ergebnis gegen 
einen ambitionierten Klub wie Wehen Wiesba-
den. Jetzt freuen wir uns auf die nächsten Auf-
gaben und unsere ersten Heimspiele.

Zum Abschluss ein Blick in die Zukunft: Der SC 
Verl stellt sich auf vielen Ebenen professionel-
ler auf. Wie geht es weiter?

Wir wollen und werden jeden Tag dazulernen 
– Schritt für Schritt. Grundsätzlich wollen wir 
uns in allen Bereichen vernünftig aufstellen, 
dabei werden wir aber wie schon bei der Ka-
derplanung mit Sicherheit keine verrückten 
Sachen machen. Insgesamt wartet in einigen 
Bereichen noch viel Arbeit auf uns, worauf wir 
uns hier alle freuen!
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SCV
    Freundeskreis

Wir stehen voll hinter unserem 
SPORTCLUB!
Auch Sie wollen den SC Verl unterstützen?

Mario Lüke  •  E-Mail: mario.lueke@scverl.de
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An dieser Stelle wollen wir Euch auf dem Laufenden halten, was zwischen den Heimspielen unserer 1. Mann-
schaft in den Pflichtspielen der Jugendteams des Sportclub Verl passiert ist. Insgesamt konnten 24 Mannschaf-
ten zur Hinrunde der Saison 2020/21 gemeldet werden:

Kompakt
Berichte aus der Sportclub Jugend

A-Jugend
Unsere A1 startete erfolgreich mit einem 2-1 bei den 
Sportfreunden Siegen in die Westfalenligasaison und 
am dritten Spieltag gelang direkt der zweite Sieg mit 
3-1 gegen Eintracht Dortmund. Der zweite Spieltag 
wird erst nach Redaktionsschluss am 23.09. in Soest 
nachgeholt, wir drücken die Daumen. Unsere A2 be-
gann sogar mit direkt 3 Siegen in die neue Landes-
liga-Saison, Wiedenbrück konnte auf eigenem Platz 
mit 2-1, die Warendorfer SU als Gast 4-1 bezwungen 
werden. Umut Bulut gelang anschließend im dritten 
Spiel beim 3-0 gegen Borussia Emsdetten ein Hattrick 
– damit sind wir Spitzenreiter.

B-Jugend
Wie in der letzten Saison bereits treten drei B-Jugend-
Teams an. Die B1 gewann ihr erstes Verbandsligaspiel 
2-0 bei den Sportfreunden Siegen. Muss sich bis zum 
nächsten Spieltag allerdings bis zum 27.9. gedulden.
Einen Punkt holte unsere B2 am ersten Spieltag beim 
SC Münster 08 mit einem 1-1, am zweiten Spieltag 
kassierten wir leider eine knappe 2-3 Niederlage ge-
gen den Delbrück SC. Auch am dritten Spieltag verlor 
das Team gegen die Mannschaft des Nachwuchsleis-
tungszentrums vom SC Paderborn II. Unsere neufor-
mierte B3 absolvierte ebenfalls bereits 3 Spiele in der 
neuen Saison, leider verloren wir die Partien gegen 
Rot-Weiß St-Vit und die SG Langenberg-Benteler so-
wie den SC Wiedenbrück III allesamt.

C-Jugend
Nach einem Auswärtspatzer im ersten Spiel gegen 
den Delbrücker SC (4-1), folgte in der Verbandsliga 
Wiedergutmachung unserer C1 mit einem 2-0 zu 
Hause gegen den VFL Theesen und einem 3-1 Sieg bei 
der Hammer SpVg. 
In der Bezirksliga startete unsere C2 zunächst mit lu-
penreinen Weste. Nach einem starken 5-0 gegen den 
SC Borchen folgte ein 2-1 Erfolg beim SV Avenwedde. 
Leider verloren wir anschließend das dritte Spiel bei 
der SV Eintracht Jerxen-Orbke II klar.
Unsere C3 verlor ihr erstes Spiel gegen die Druffeler 
SG ebenfalls deutlich, im zweiten Spiel fehlte dagegen 
beim 0-1 beim SC Wiedenbrück III nur wenig zum ers-
ten Punktgewinn.

D-Jugend
Unsere neue D1 gewann das erste Pflichtspiel der Sai-
son mit 5-0 beim TBV Lemgo. Und behielt die weiße 
Weste durch einen 3-0 Erfolg am zweiten Spieltag bei 
SV Eintracht Jerxen-Orbke.
Zweistellig gewann unsere D2 ihr erstes Spiel beim 
FC Gütersloh 4, am 2. Spieltag wurde die Mannschaft 
beim 6-1 Sieg bei Tur Abdin Gütersloh bereits mehr 
gefordert. Auch am dritten Spieltag blieben wir eben-
falls ohne Verlustpunkt beim 4-1 gegen BW Gütersloh 
- Spitzenreiter. Sehr erfolgreich startete auch unsere 
D3 in die Saison, es gelangen drei klare Siege mit 8-0 
bzw. 6-2 gegen JSG Rietberg/Bokel 2 sowie bei unse-
ren Nachbarn vom FC Sürenheide und am letzten 
Wochenende mit 4-0 gegen RW Mastholte. 

In der D-Jugend geht in dieser Saison auch ein 4. 
Team an den Start. Nach einer Auftaktniederlage 
gegen den VFB Schloss Holte 4, konnte das 2. Spiel 
der D4 beim SV Spexard 3 mit 3-1 gewonnen werden. 
Leider wieder gefolgt von einer 1-3 Niederlage gegen 
den VFL Rheda. Insgesamt ein superstarker D-Jugend 
Jahrgang.VFL Rheda).

E-Jugend
Bereits 5 Teams nehmen in dieser Saison den Spiel-
betrieb in der E-Jugend auf. Die E1 startete mit drei 
zweistelligen Kantersiegen in Harsewinkel und gegen 
Druffel sowie gegen Victoria Clarholz. In den drei 
Spielen gelangen 60 (!) Tore bei nur einem Gegentor. 
In der E2 dauerte es bis zum zweiten Spieltag mit dem 
ersten Dreier, bei RW Mastholte gelang noch ein 4-4, 
gegen die SG Langenberg-Benteler dann ein klarer 
9-2 Erfolg. Der Trend wurde anschließend mit einem 
7-2 Erfolg beim FSC Rheda fortgesetzt. Die E3 starte-
te direkt mit drei vollen Erfolgen, mit 4-2 beim SCW 
Liemke und einem hohen 9-1 bei GW Varensell sowie 
am letzten Wochenende mit 7-2 gegen SW Sende. Vie-
le Tore erlebt unsere neue E4 und zwar stets erfolg-
reich, erst ein 9-6 Erfolg beim SV Spexard gelb, dann 
konnte der VFB Schloss Holte 3 mit 8-0 bezwungen 
werden und am dritten Spieltag wieder ein 5-9 Erfolg 
beim FSC Rheda III. Denkbar knapp mit 3-4 verlor die 
E5 ihr erstes Spiel in Neuenkirchen. Gegen Victoria 
Clarholz II unterlagen wir am zweiten Spieltag mit 4-7.

F-Jugend
Auch in der F-Jugend starten wir direkt mit 5 Teams 
im Spielbetrieb. Nach einer knappen 3-4 Niederlage 
gegen den FC Gütersloh, gelang der F1 am zweiten 
Spieltag ein 4-2 Erfolg in Harsewinkel sowie ein über-
zeugender 7-3 Sieg am dritten Spieltag gegen Victoria 
Clarholz. Die F2 startete mit einem tollen 2-2 gegen 
den VFB Schloss-Holte und gewann am 2. Spieltag mit 
6-1 bei der TSG Harsewinkel 2. Am letzten Samstag 
verlor man knapp gegen die F1 vom FSC Rheda mit 
3:4. 

Unsere neue F3 begann mit Spielen gegen den FC Gü-
tersloh 2 siegreich mit 2-1, gefolgt von einer Niederla-
ge gegen TUS Westfalia Neuenkirchen. Gegen die F2 
vom FSC Rheda gelang die Rückkehr auf die Sieger-
straße mit einem 6:3 Erfolg. 
Unsere F4 startete mit einem 8-0 gegen Aramäer Gü-
tersloh in die Saison. In der 2. Spielrunde gelang ein 
5-1 Sieg gegen den VFB Schloss-Holte 2. 
Viel Freude am Fußball zeigten auch die Kids in der 
F5, leider gingen die Spiele gegen den SC Wieden-
brück 2 und gegen SW Marienfeld zunächst verloren. 
Am dritten Spieltag gelang dann aber ein tolles 7-7 
gegen den Herzebrocker SV 2.

G-Jugend
Unsere Kleinsten waren auch bereits erfolgreich im 
Einsatz. Die G1 startete mit einem (0-0) beim SV Aven-
wedde. An diesem Wochenende sind die Kids dann 
beim Kreisturnier im Einsatz. Die neue G2 gewann 
direkt die ersten beiden Pflichtspiele gegen Aramäer 
Gütersloh (7-4) und den Herzebrocker SV 2 mit 6-2. 
Am letzten Wochenende stand dann ebenfalls das 
Kreisturnier an. Von dieser neuen Turnierserie wer-
den wir Euch in einer der nächsten Ausgaben berich-
ten.
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Trainer und Trainerinnen sind die Basis unserer hervorragenden Jugendarbeit, ob im Breitensportbereich 
oder im eher leistungsorientierten Fußball. Mit jedem Heimspiel möchten wir Euch einen Coach unserer Ju-
gendabteilung vorstellen, um das hohe Engagement und die Leidenschaft der Protagonisten entsprechend 
zu würdigen und Euch einen tiefen Einblick in die tolle Jugendarbeit des Sportclub
zu geben.

Steckbrief:
Name: 					    Patrick Sikorski
Wohnort: 				    Hövelhof 
Beruf: 					     Maschinen -und Anlagenführer
Geburtsdatum: 			   05.04.1998
Lieblingsclub (außer SC Verl): 		  SC Paderborn 07, FC Schalke 04
Wo hast Du Fußball gespielt:	  	 BV Bad Lippspringe, Gedania Gdańsk (Polen),
					     SV Spexard, Preußen Verl
Beste Position zu aktiver Zeit: 		  linker Flügel
Beim Sportclub seit: 			   07.2020

Interview
Patrick Sikorski

Patrick, seit der neuen Saison bist Du als Trainer 
der E2 zum Sportclub gewechselt. Abseits des rein 
sportlichen, wie hast Du die ersten Wochen im 
Club erlebt?

Sehr positiv, der Sportclub war für mich nicht 
fremd. Ich wusste was für eine tolle Umgebung von 
Trainern, Spielern und Verantwortlichen auf mich 
zukommen wird. Ich wurde sehr gut aufgenom-
men und fühle mich hier schon wie zuhause. 

Spürst Du auch im Jugendbereich, dass sich durch 
den Drittligaaufstieg etwas bewegt
im Verein?

Absolut, die bereits sehr guten Bedingungen wer-
den ja sukzessive weiter verbessert. Auch der 
Spagat zwischen Breitensport und leistungsbezo-
genem Fußball auch in den unteren Jahrgängen ge-
lingt aus meiner Sicht sehr gut. 

Und vielleicht wird mal ein Spieler aus unserem 
Team als Eigengewächs in der 3. Liga auflaufen. 
Das ist Ansporn für die Kids und die Trainer.

Mit der E2 hast Du den F1 Hallenkreismeister 
übernommen, wie liefen die Vorbereitung und die 
ersten Pflichtspiele aus Deiner Sicht?

Wir haben einige gute Testspiele gegen starke 
Gegner absolvieren können und auch die ersten 
Pflichtspiele liefen nach Plan. Die Mannschaft ver-
sucht, den Ball schön von hinten herauszuspielen 
und eigene Lösungen zu finden, auch Gegen- und 
Angriffspressing funktionieren super. Meine Jungs 
spielen das Spielsystem schon ganz gut und setzen 
meine Spielphilosophie sehr gut um. Man sieht 
schnellen dynamischen Tempofußball. Ich bin 
mehr als zufrieden. 

Gerade in den Jugendteams legen wir einen hohen 
Wert auf die fußballerische Ausbildung, welche 
Schwerpunktbereiche habt Ihr Euch diese Saison 
vorgenommen?

Wir haben uns das Kombinationsspiel zum Schwer-
punkt genommen. Wir möchten den Kindern in ers-
ter Linie zeigen, wie einfach Fußball wirklich 
sein kann, wenn wir mit schnellen Pass-
kombinationen und Verlagerungen 
das Spiel gestalten. Uns ist wich-
tig, dass die Kinder mutig spie-
len, eigene Lösungen finden, 
um aus verschiedenen Spiel-
situationen rauszukommen. 
Stärken stärken, hier liegt mir 
ein Zitat am Herzen, „Suchen 
Sie nach Stärken mit der glei-
chen Genauigkeit, mit der Sie 
Fehler finden, und geben Sie diese 
an die Spieler weiter“. 

Was glaubst Du, kannst Du den Kids aus Deiner fuß-
ballerischen Vergangenheit auch an
Werten vermitteln?

Mir waren Werte wie Authentizität, Empathie und 
Selbstwertgefühl immer viel wichtiger als fußballeri-
sche Werte und diese probiere ich den Jungs beizu-
bringen bzw. zu vermitteln. Mein Trainer aus Polen 
sagte mir immer „Fußball spielt man nicht mit den 
Füßen und auch nicht mit dem Kopf, wie viele sagen, 
sondern viel mehr mit dem Herzen“. Und diese Wor-
te möchte ich weitergeben und teilen.

Beam Dich in den Sommer nächsten Jahres, was 
wollt Ihr erreichen, damit du sagst, es war ein
gutes Einstandsjahr?

Ich möchte im Einstandsjahr hauptsächlich eine ein-
geschweißte Mannschaft bilden. Ein gutes Mitein-
ander und mit den Jungs Spaß am Fußball spielen 
haben. Natürlich gehört auch Erfolg dazu, aber der 
kommt von allein. 

Was macht für Dich persönlich den Reiz am Jugend-
fußball aus?

Mich reizt es besonders den Jungs zu zeigen, dass 
Fußball nicht nur eine einfache Sportart ist, sondern 
Kunst in der wir unsere volle Kreativität freien Lauf 
lassen können. Es gibt nichts schöneres, den Kin-

dern zu erklären, dass ihre Ideen und Gedan-
ken auf dem Platz richtig sind. Die Kinder 

sollen zu eigenen Lösungen kommen 
und mutig auf dem Platz sein. Das 

macht den Kinderfußball aus und 
dafür stehe ich. Es gibt kein rich-
tig oder falsch, sondern eher nur 
ein „beim nächsten Mal mache 
ich es besser“.sagte mir immer 
„Fußball spielt man nicht mit den 

Füßen und auch nicht mit dem 
Kopf, wie viele sagen, sondern viel 

mehr mit dem Herzen“.
Und diese Worte möchte ich weitergeben 

und teilen.

Zum Schluss die Frage, welche mittel- oder langfris-
tigen Ziele hast Du persönlich als Trainer?

In erster Linie möchte ich mich weiterentwickeln 
und von anderen Trainern lernen. Ich könnte mir 
vorstellen, in 3-5 Jahren eine Leistungsbezogene D, 
C oder B-Jugend zu trainieren, aber erst bleibe ich in 
meinem Gebiet - dem Kleinfeld. Ich lasse mich über-
raschen, welche weiteren Herausforderungen auf 
mich zukommen werden. 

Noch mal ein Willkommen beim Sportclub, vielen 
Dank für das Interview!
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U21 mit gutem Start in die Saison

Auch in diesem Jahr haben wir wieder einen großen Umbruch in unserer Mannschaft.
Die Hälfte des letztjährigen Kaders hat uns verlassen, viele Spieler sind in die Westfalen- und Oberliga 
gewechselt.

Nach einer eher durchwachsenen Vorbereitung startete unsere U21 am ersten Spieltag bei dem Auf-
steiger FC RW Kirchlengern. Da man nach der lange Pause nicht genau einschätzen konnte wo man 
steht tastete man sich langsam in das erste Saisonspiel herein. Am Ende stand aber ein verdienter 
5:0 Sieg. Am zweiten Spieltag war dann der Hövelhofer SV zum ersten Derby auf dem neuen Kunst-
rasen in Verl zu Gast. Auch dieses Spiel gewann man sehr souverän mit 2:0. 

Darauf die Woche ging es zum nächsten Aufsteiger nach Neuenbeken. Nach einem sehr ausgegliche-
nen Spiel gegen einen unangenehm zu bespielenden Gegner ging man aus diesem Spiel ebenfalls 
als Sieger heraus.  Somit steht der Sportclub nach 3 Spielen mit 9 Punkten und einem Torverhältnis 
von 9:0 Toren da.
In den nächsten Wochen gilt es diese Leistung konstant zu bestätigen. Am nächsten Wochenende ist 
der FC Bad Oeynhausen an der Poststraße zu Gast.
Langfristiges Ziel unserer U21 ist es natürlich weiterhin Spieler für unsere 1. Mannschaft bzw. für 
höherklassige Ligen auszubilden.

Sportclub u21
Überblick

huettenhoelscher.de

„VERLiebt IN LIGA 3“!
Wir wünschen dem SC Verl ganz
viel Erfolg in der Saison 20/21!

Frankenfeld Spedition GmbH
Stahlstraße 50
D-33415 Verl

Seit Juni 2020 ist unser neu gebautes Logistikzentrum mit  weiteren 
7.500 Quadratmetern moderner Lagerfläche für Sie in Betrieb. Ganz 
gleich, ob Sie Ihre Produktion mit Halbfertigwaren oder Verpackungs­
materialien versorgen lassen oder die Fertigwaren abwicklung für Ihre 
Kunden auf den neusten Stand bringen wollen – wir stehen Ihnen als 
agiler Partner zur Seite. Mit dem ganzen Spektrum von der Kommis-
sionierung über die Verpackung bis hin zur Versandabwicklung – in 
der passenden Losgröße und so getaktet, wie Sie es brauchen. Egal 
ob als Paket oder als komplette LKW­Ladung – immer unter Einsatz 
einer modernen IT, beleglos und vernetzt mit Ihren  Systemen. 

Eben Lagerlogistik in der Profiliga.

 www.frankenfeld.de

45 Tore?* 

Sind unser Standard!

* zum Be- und Entladen Ihrer Waren

Fon:  +49 (0) 5246 705-0
Fax:  +49 (0) 5246 705-19

Jetzt mit weiteren 

7.500 m2
 

neuer, moderner  

Logistikfläche
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m

Frankenfeld_ANZ_210x148_200922.indd   1Frankenfeld_ANZ_210x148_200922.indd   1 22.09.20   10:4022.09.20   10:40
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www.busche-gmbh.dewww.busche-gmbh.de
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Gebr. Busche GmbH 
Daimlerstraße 27 
33415 Verl

Tel. Nr.: 0 52 46 / 92 84 - 0 
Fax. Nr.: 0 52 46 / 92 84 - 20 
E-Mail: info@busche-gmbh.dewww.busche-gmbh.de

Der SC Verl gratuliert den Verler 
Handball-Damen zum Aufstieg in 
die Bundesliga!
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Gekommen um zu

       bleiben!

    10 ehemalige Erstligisten
17 ehemalige Zweitligisten
        5 ehemalige DDR-Oberligisten

Die nächsten Spiele
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Engelmeier
Garten- u. Landschaftsbau - Baumschulen - Gartencenter

Wir verwirklichen Ihren Wunschgarten!
Pfl anz- und Pfl asterarbeiten · Rollrasen · Raseneinsaat
Teichbau · Gartenpfl ege · Baumschulpfl anzverkauf
Gartenberatung · Schnittblumen · Floristik

Inh. Dipl.- Ing. Peter Engelmeier · Veilchenweg 25 · 33415 Verl
Telefon: 0 52 46 - 86 57 · www.engelmeier-galabau.de

Bei uns gibt 
     es mehr 
       als Sie 
       denken!

       Große Produktvielfalt 
         für innen und außen

www.diebausto� partner.de

Oststraße 188
33415 Verl
Tel: 0 52 07 / 990-0

Hans-Böckler-Str. 25 - 27
33334 Gütersloh
Tel: 0 52 41 / 50 01-0

Berliner Str. 490
33334 GT / Avenwedde
Tel: 0 52 41 / 96 90 30

Franz-Claas-Str. 11
33428 Harsewinkel
Tel:  0 52 47 / 92 39-0

Lübberbrede 10
33719 Bielefeld-Oldentrup 
Tel: 05 21 / 92 62 3-0

Designgitterroste
für Haus  
und Garten 

K60-Gitterrostsysteme GmbH & Co.KG
Grüner Weg 13 · D-33449 Langenberg  

Tel. 05248 82349-0
www.gitterrost-shop.com



22 23| SCV JOURNAL SCV JOURNAL | 

33100 Paderborn | www.getraenke-driller.de
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volksbank-bi-gt.de

Die großen Aufgaben unserer Zeit lösen  
wir nur zusammen. Deshalb entscheiden 
wir mit unseren Mitgliedern gemeinsam, 
wie wir als Bank handeln. Und obwohl 
diese Idee schon mehr als 170 Jahre alt ist, 
könnte sie kaum moderner sein.

 110.000 

 Mitglieder statt  

 Egonummer. 
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Automation von Beckhoff
 Antriebstechnik: hochdynamisch, linear und rotatorisch
 Busklemmen: I/Os für fast alle Signalarten
 Industrie-PC: robust und skalierbar vom Ultra-Kompakt-IPC bis zum Multicore-Server 
 TwinCAT 3: eine Steuerungssoftware für alle Anwendungen – Ablauf (PLC), Motion,  

 Safety, Messtechnik, Vision und IoT

www.beckhoff.com

Kontaktfreies, magnetisches,  
2,5-dimensionales Multi-Antriebssystem 

Hochleistungsträger
 – schnell, schwebend, faszinierend!



28 29| SCV JOURNAL SCV JOURNAL | 

SC VERL
1. MANNSCHAFT 2020/2021

Oben v.l.: Raimund Bertels (Präsident), Patrick Schikowski, Julian Stöckner, Julian Schwermann, Zlatko Janjic,
Lasse Jürgensen, Yannick Langesberg, Barne Pernot, Lars Ritzka, Norbert Meyer (Pressesprecher)

Mitte v.l.: Horst F. Lakämper (Teammanager), Julian Berges (Videoanalyst), Katharina Nadermann (Athletiktrainerin), 
Sebastian Lange (Torwarttrainer), Sergej Schmik (Co-Trainer), Guerino Capretti (Trainer), Markus Schmand
(Betreuer), Johannes König (Zeugwart), Dr. Ingo Meyer (Mannschaftsarzt), Patrick Barthelmeus (Physiotherapeut),
Hanna König (Physiotherapeutin), Christin Kowalski (Masseurin)

Unten v.l.: Patrick Choroba, Daniel Mikic, Aygün Yildirim, Matthias Haeder, Till Brinkmann, Fabian Brosowski,
Robin Brüseke, Sascha Korb, Nico Hecker, Mehmet Kurt, Steffen Lang
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Die Erste
DAS TEAM 2020/2021
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www.kompotherm.de

Nicht nur Tore können                    schön sein! Aluminium 
H a u s t ü r e n
der Extraklasse

Erstklassige Unterhaltung  Erstklassige Unterhaltung  

in der 3. Ligain der 3. Liga

Fenster und Haustüren aus Kunststoff, Holz und Aluminium

wünscht Ihr  Hersteller für  
Fenster und Haustüren in Verl

info@ege.de · www.ege.de 
Ausstellung: Messingstraße 15 · 33415 Verl

IMMOBILIEN
RITZ

WIR BEWEGEN VIEL!
Marcus Hoffmann

Geschäftsführer Europaweit – spezialisierte • seit 1. März 1994 • ausschließlich hochsensible • Transporte nach:

LKW für den Transport • heute über 70 Mitarbeiter Güter Griechenland, Frankreich,

• 70 ziehende Einheiten • 40 Mitnahmestapler bis England, Tschechien,

• Lagerfläche 10.000 m2 2,5 Tonnen Hublast Ungarn, Österreich
Hoffmann Transporte GmbH

Oesternweg 12

33415 Verl

Fon (0 52 46) 70 91-0

Fax (0 52 46) 70 91-20

www.hoffmann-spedition.de
info@hoffmann-spedition.de

60

V E R L
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V E R P A C K E N 

R E I N I G E N     

H E B E N & Z U R R E N 

A R B E I T S S C H U T Z  

Strenge GmbH & Co. KG | Nordhorner Str. 35-45 | 33335 Gütersloh 
info@strenge.de | Tel: (0 52 41) 74 02-0 | FAX: (0 52 41) 74 02-190

INDUSTRIE  &  HANDWERK
IHR PARTNER FÜR

Nutzen Sie die Vielfalt aus unseren 4 Bereichen Verpacken,  
Reinigen, Heben & Zurren und Arbeitsschutz. Bei uns  
im Strenge-Shop finden Sie vom Abroller bis zum Zurrgurt  
alles, was die Industrie für ihren C-Artikelbedarf benötigt.

Über 20.000 Artikel im Shop: www.strenge.de

VOLLTREFFER! 
20.000 Artikel! 

made in germany

Alulux GmbH | Messingstraße 16 | 33415 Verl | info@alulux.de | www.alulux.de | Tel.:  05246 9650

Ein erfahrener Partner in allen Bereichen mit innovativen Lösungen

TUS Rietberg 148,5 x 103 mm.indd   1TUS Rietberg 148,5 x 103 mm.indd   1 15.09.2020   12:40:2215.09.2020   12:40:22
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Der 3.Liga Meister der vergangenen Saison gastiert zur Heim-
spielpremiere des Sportclub Verl an der Poststraße. Wie steht 
es um die Mannschaft, die in der vergangenen Rückrunde mit 
43 Punkten und einem Torverhältnis von 42:19 so für Furore 
sorgen konnte und von Platz Fünfzehn nach der Hinrunde 
noch auf Platz Eins nach vorne kam? 

Im Portrat
FC Bayern München II

Was hat sich im Vergleich zur letzten Saison
geändert?

Mit dem Abgang von Sebastian Hoeneß hat sich der „Meis-
tertrainer“ der vergangenen Saison für höhere Aufgaben 
empfohlen und trainiert zu Beginn der neuen Spielzeit den 
Bundesligisten TSG 1899 Hoffenheim. Ersetzt wurde dieser 
durch Holger Seitz, der die Münchener bereits 2019 zum 
Aufstieg in die 3.Liga geführt hatte. 

Zudem wechselte Top-Torjäger Kwasi Okjere Wriedt (24 
Tore in der abgelaufenen Spielzeit) den Verein und wird zu-
sammen mit seinem letztjährigen Mitspieler Derrick Köhn 
für Willem II Tilburg in der holländischen Eredivisie auf Tore-
jagd gehen.
Hinzukommt mit den Verliehenden Christian Früchtl, Sar-
preet Singh (beide 1.FC Nürnberg), Oliver Baptista Meier (SC 
Heerenveen) und Lars Lukas Mai (Darmstadt 98) ein prä-
gendes Quartett der abgelaufenen Spielzeit, welches in der 
kommenden Spielzeit in höheren Spielklassen ihre Qualitä-
ten unter Beweis stellen sollen. Gänzlich den Verein verlie-
ßen Paul Will (Dynamo Dresden), Franck Junior Evina (Han-
nover 96) und Woo-Yeong Jeong (SC Freiburg; Leihende).

Nachgerückt sind zahlreiche Akteure aus der eigenen Nach-
wuchsakademie, darunter auch der erst 18-Jährige Malik 
Tillmann, der in der abgelaufenen Spielzeit bereits fünf Tore 
in der 3.Liga beisteuern konnte. Einzige externe Neuzugän-
ge sind der vom AC Mailand ausgeliehene Lenny Borges 
und der von der U-19 des VfL Wolfsburg verpflichtete Lenn 
Jastremski.  Zudem kam mit Adrian Fein ein hochveran-
lagter Mittelfeldspieler nach seiner Leihe vom Hamburger 
Sportverein zurück an die Säbener Straße. Mit Youngstars 
wie Joshua Zirkzee, Jamal Musiala, Fiete Arp, Chris Richards 
und Leon Dajaku kommt eine erfolgshungrige Achse hinzu, 
die in den vergangenen Spielzeiten bereits Bundesligaluft 
schnuppern durfte.  So traf beispielsweise Jamal Musiala am 
vergangenen Wochenende beim Bundesligaauftakt und er-
zielte dabei den 8:0 Schlusspunkt beim Heimsieg der Mün-
chener Bayern über Schalke 04. 

Am 26.02.2003 geboren ist der Deutsch-Engländer nun der 
jüngste Torschütze in der Historie des FCB. 

Trotz dieser enormen Rotation im Kader des 3.Ligameisters 
stellt der FC Bayern Nachwuchs nach wie vor die wertvollste 
Drittligamannschaft dar, auch wenn das klare Ziel des Klas-
senerhaltes als Ziel ausgegeben wurde. 

Der Auftakt

Den Auftakt machten die jungen Bayern am vergangenen 
Samstag gegen den ebenfalls aus München kommenden 
Aufsteiger Türkgücu. Der Endstand in einer ereignisreichen 
Begegnung im „Städtischen Stadion an der Grünwalder 
Straße“, welches man sich mit dem Rivalen 1860 München 
und Türkgücu München (Ausweichstadion: Olympiastadion 
München) teilt, betrug nach 90 kurzweiligen Minuten 2:2.
Torschützen waren Fein, Kern auf Bayern und Sararer, Holz 
auf Türkgücüs Seite.  

Sprungbrett Bayern Nachwuchs 

In der Vergangenheit haben bereits viele Spieler die Nach-
wuchsabteilung des FC Bayern durchlaufen, um in der Folge 
in aller Welt auf sich aufmerksam zu machen. Nicht erst seit 
dem Bau und der Fertigstellung des „FC Bayern Campus“ 
ist die Jungendakademie des deutschen Rekordmeisters 
eine feste Größe im deutschen Profifußball. So durchliefen 
unter anderem Spieler wie Emre Can, David Alaba, Bastian 
Schweinsteiger, Toni Kross, Mats Hummels, Philipp Lahm, 
Thomas Müller und viele weitere bekannte Persönlichkeiten 
die Münchener Nachwuchsmannschaften. 

Jüngstes Beispiel ist der, nicht erst seit seinem unnachahm-
lich anmutenden Sololauf gegen den FC Barcelona im Cham-
pions-League Halbfinale, weltweit bekannte Außenverteidi-
ger Alphonso Davies, welcher nach seinem Wechsel von den 
Vancouver Whitecaps ebenfalls seine ersten Profischritte in 
der 3.Ligamannschaft des FC Bayern bestritten hatte. 

..

Nr.

1
12
23
2
3
4
5
13
15
26
27
28
44
8
10
18
19
22
30
37
38
7
9
11
14
17
20

Name

Hoffmann, Ron Thorben
Wagner, Michael
Schneller, Lukas
Yilmaz, Mert
Mayer, Angelo
Stanisic, Josip
Feldhahn, Nicolas
Senkbeil, Kilian
Lungwitz, Alexander
Arrey-Mbi, Bright Akwo
Mihaljevic, Ivan
Richards, Chris
Waidner, Dennis
Rochelt, Jannik
Kern, Timo
Zaiser, Maximilian
Welzmüller, Maximilian
Booth, Taylor
Ontuzans, Daniels
Musiala, Jamal
Stiller, Angelo
Dajaku, Leon
Arp, Fiete
Kühn, Nicolas
Jastremski, Lenn
Tillman, Malik
Karatas, Can

Geb. Datum

04.04.1999
26.07.2000
28.01.2000
08.03.1999
10.09.1996
02.04.2000
14.08.1986
22.05.1999
04.08.2000
26.03.2003
07.07.2001
28.03.2000
08.02.2001
27.09.1998
16.01.1990
08.03.1999
10.01.1990
31.05.2001
07.03.2000
26.02.2003
04.04.2001
12.04.2001
06.01.2000
01.01.2000
24.01.2001
28.05.2002
29.11.2000

Position

Torwart
Torwart
Torwart
Abwehr
Abwehr
Abwehr
Abwehr
Abwehr
Abwehr
Abwehr
Abwehr
Abwehr
Abwehr
Mittelfeld
Mittelfeld
Mittelfeld
Mittelfeld
Mittelfeld
Mittelfeld
Mittelfeld
Mittelfeld
Sturm
Sturm
Sturm
Sturm
Sturm
Sturm

Kader 2020/2021
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Guerino Capretti
Im Gespräch

Hallo Rino. Danke, dass du dir die 
Zeit genommen hast, vor unse-
rem ersten Heimspiel gegen den 
letztjährigen Meister FC Bayern 
München II zu sprechen.

Punktgewinn in Wiesbaden. Habt 
ihr den Schwung aus der vergan-
genen Saison mitnehmen kön-
nen?

Wir haben in der Vorbereitung 
sehr gut gearbeitet. Wir sind nach 
Wiesbaden gefahren, um etwas 
mitzunehmen. Das ist uns gelun-
gen. Die Mannschaft hat über 90 
Minuten viel investiert. Die Lei-
denschaft und der Kampfgeist ha-
ben gestimmt. Im letzten Drittel 
fehlte die Präzision. Die anfängli-
che Nervosität haben wir schnell 
abgelegt und phasenweise auch 
genau das gespielt, was uns letz-
te Saison ausgezeichnet hat hoch 
zu verteidigen und dann schnelles 
Umschaltspiel. Wir wissen wo wir 
ansetzen müssen. Um auf deine 
Frage zurückzukommen, ich finde 
wir haben den Schwung im ersten 
Spiel gut auf den Rasen mitge-
nommen. 

Kommen wir kurz auf die letzte 
Saison. Eine bärenstarke Runde 
in der RL-West, dazu die sensatio-
nellen Auftritte im Pokal wurden 
am Ende in den Playoffs gegen 
Lok mit dem Aufstieg gekrönt. 
Musst du dich manchmal selbst 
zwicken?

Es war alles andere als normal, 
dass die Mannschaft nach den 
Auftritten im Pokal auch in der 
Liga so konstant abliefert.
Es gibt genügend Beispiele, wo 
dies nicht der Fall war. Wir haben 
aber eine sehr homogene Mann-
schaft letzte Saison beisammen 
gehabt. Alle Vorgaben und Ideen 
wurden verinnerlicht. Die Ge-
schlossenheit im Team und auch 
mit dem Team dahinter, war über-
ragend. 
Überrascht war ich nicht. Wir ha-
ben im Vorfeld der Saison sehr 
gut gescoutet und nur Volltreffer 
bei den Transfers gelandet. 
Alle Spieler im Kader haben mit-
gezogen und haben zum Erfolg 
beigetragen.

Die Mannschaft hat für die Liga 
3 ein neues Gesicht bekommen. 
Kann man davon ausgehen, dass 
die Mannschaft stärker ist?

Davon gehe ich aus (lacht). Wir ha-
ben natürlich auf Qualität geach-
tet. Jede Position hat ein klares 
Anforderungsprofil. Danach ha-
ben wir gescoutet und alle Spieler 
müssen eine Top-Einstellung mit-
bringen. Sie müssen mehr wollen. 
Sie müssen den nächsten Schritt 
machen. Die Neuzugänge müs-
sen charakterlich ins Team pas-
sen. Bei uns gibt es keine Stars. Es 
klingt abgebrochen aber hier ist 
wirklich die Mannschaft der Star. 

Nun kommt der amtierende Meis-
ter in die Sportclub Arena. Sicher-
lich gibt es ein leichteres Auftakt-
programm. 

Das ist nicht relevant. Wir gehen 
jedes Spiel so an, dass wir maxi-
malen Erfolg haben. Das wollen 
wir auch gegen die Bayern.
Wir wissen um die Qualität im 
Kader. Trotzdem werden wir uns 
nicht verstecken und die Punkte 
in der Arena behalten.

Du hast nun die einmalige Mög-
lichkeit, uns die Startelf zu ver-
raten.

Das ist gut zu wissen. (lacht)
Ich komme sicherlich bei Bedarf 
darauf zurück. Spaß beiseite. Es 
ist für einen Trainer eine Situation 
die man sich wünscht. Ich habe 
die Qual der Wahl und das ist bes-
ser als wenn sich die Mannschaft 
von selbst aufstellt. 

Danke für deine Zeit. Wir drü-
cken die Daumen und freuen 
uns auf die nächsten Inter-
views.

Sehr gerne und bis bald. 
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Da bin ich wieder...
…wobei – sooo unglaublich lange war ich ja gar nicht weg. 
10 Jahre lang war ich Stadionsprecher beim SC Verl, habe 
damals den Aufstieg in die zweigleisige Regionalliga miterlebt 
und rassige Derbys gegen den FC Gütersloh vor 5000 Zuschau-
ern. Umso spannender finde ich es, jetzt wieder ein kleiner Teil der großen 
Sportclub-Familie zu sein. Seit August bin ich als Leiter Marketing, Medien und Kommunikation 
an Bord – mit einem Start von 0 auf 200. Eines kann ich gewiss schon sagen: Es ist unfassbar, wie der 
Sportclub es in den vergangenen Wochen und Monaten gemeistert hat, sich für die 3. Liga zu rüsten. 
Das geht nur im Team – und es macht mir riesigen Spaß, mitzuhelfen, damit wir uns nicht nur sport-
lich, sondern auch strukturell im Profibereich etablieren.

In meiner neuen Aufgabe, die ich nach fast 15 Jahren beim 
Radio angetreten habe, möchte ich die Zusammenarbeit mit 
unseren Sponsoren weiter intensivieren und darüber hinaus 
neue Wege gehen. So wird es in absehbarer Zeit eine SC Verl-
App für unsere Business-Partner geben. Wir arbeiten aber 
auch an neuen Social Media-Formaten, die unseren Facebook- 
und Instagram-Auftritt weiter aufwerten sollen. Es gibt viel zu 
tun – also packen wir es an!

Für mich persönlich schließt sich der Kreis. Mit 17 habe ich bei 
den Altherren-Masters in der Verler Sporthalle zum ersten Mal 
am Mikro gesessen, durfte in den letzten Jahren tolle Events 
mit Peter Neururer, Heribert Bruchhagen, Roger Schmidt oder 
Arne Friedrich als Moderator begleiten. Jetzt bin ich sogar je-
den Tag an der Poststraße – und ab und zu sogar nochmal mit 
Mikro. Ihr werdet schon sehen…

Ich freue mich, wenn wir uns wiedersehen – hoffentlich schon bald in unserer wunderschönen
Sportclub Arena!

Beste Grüße
Mario Lüke

Vorstellung
Mario Lüke
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Die U17 des Sportclub Verl geht in dieser Saison 
wieder in der Westfalenliga an den Start. Unter 
Trainer Till Rohen, der den Verein Richtung Röding-
hausen verlassen hat, schaffte man souverän den 
Klassenerhalt, so dass der neue Trainer Sören Krö-
ger das sechste Westfalenligajahr einer Verler U17 
betreuen darf. Zusammen mit einem Großteil der 
Mannschaft rückt er aus der letztjährigen U16 auf, 
die in der letzten Saison souverän Meister in der 
Bezirksliga wurde. Ergänzt wurde das Team von 
wenigen externen Neuzugängen, die von Vereinen 
wie dem SV Rödinghausen, dem SC Wiedenbrück 
oder dem SV Jerxen-Orbke nach Verl kamen.

Bedingt durch die Corona-Problematik stand die-
se Vorbereitung unter anderen Vorzeichen. Nicht 
wie sonst üblich konnte man in ein Trainingslager 
reisen, sondern bereitete sich ausschließlich in 
Verl auf die neue Saison vor. Wichtig war aber vor 
allem, schnell wieder einen Spielrhythmus aufzu-
bauen, da man knapp 5 Monate auf den Fußball 
verzichten musste. Dementsprechend wechselten 
sich dann auch die Eindrücke regelmäßig ab. Unter 
anderem standen Testspiel-Highlights gegen die 
Bundesligateams von Preußen Münster und dem 
SC Paderborn auf dem Vorbereitungszettel. 

Sportclub u17
Vorstellung

War man gegen die Preußen noch unterlegen, be-
siegte wir die U17 den SC Paderborn und zeigten 
eine direkt eine positive Entwicklung.

Das erste Meisterschaftsspiel konnte man gegen 
die Sportfreunde Siegen mit 2:0 gewinnen und leg-
te somit den Grundstein für einen erfolgreichen 
Saisonstart. Auch in dieser Saison ist das erste und 
wichtigste Ziel der Klassenerhalt, denn in einer 
Liga mit den U16-Teams von Borussia Dortmund, 
Schalke 04, dem VfL Bochum und Preußen Müns-
ter ist die sportliche Herausforderung sehr groß.

Doch nicht nur die Ergebnisse sind für die Trainer 
Sören Kröger, Dominik Mainka, Dimitar Andreev 
und Michael Schröter wichtig sondern auch die 
fußballerische sowie menschliche Weiterentwick-
lung jeden einzelnen Spielers. „Wir wollen auch in 
dieser Liga offensiv und aktiv Fußball spielen. Das 
wird gegen NLZ-Teams natürlich deutlich schwie-
riger, aber für die langfristige Entwicklung unserer 
Jungs ist diese Herangehensweise deutlich ange-
nehmer und bringt sie weiter“, sagt Trainer Sören 
Kröger. 

Stereo-Sound  
für Ihren Garten
Erleben Sie in unserer Gartenlautsprecher-Ausstellung

Von Hingucker bis unsichtbar:  

Lautsprecher, die sich nach Ihrer  

Vorstellung in den Garten eingliedern 

und für genialen Klang sorgen. Und 

dank modernster Technik bleibt die 

Musik dabei in Ihrem Garten. 

Beckhoff Technik und Design GmbH 
Uhlandstraße 2 | 33415 Verl  
05246-9260-0
www.beckhoff-verl.de

Schnelles Internet im Garten.  
Elegante WiFi-Lösungen mit  
Outdoor Access Points.

Netzwerk

WIR schaffEN
atmosphäRE Im 
GaRtEN. BERatuNG 
uNd umsEtzuNG 
aus EINER haNd. 

Öffnungszeiten: Montags geschlossen, Dienstag bis Freitag 9:00 – 18:30 Uhr, Samstag 9:00 – 15:00 Uhr
     Kundenparkplätze direkt vor dem Haus  
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Businesspartner

   PAKETE
Einzelpreise für eine Saison
Alle genannten Preise zzgl. der gesetzlichen MwSt.

Titel- und Logonutzungsrechte
„offizieller Business-Partner des SC Verl“

Logodarstellung
auf allen Sponsorenboards, Homepage und im SCV Journal

Logo
auf der Startseite, Homepage oder Sponsorenporträt

Redaktionelle Kommunikation
der Business-Partnerschaft über die Vereinsmedien
(Homepage, SCV Journal, Vereinsinfo, Social Media)

Anzeigenwerbung
im SCV Journal 1/4 Seite

LED- Werbebande
vor dem Spiel, Halbzeit, nach dem Spiel im Stadion (6 Meter)

Firmenpräsentation
in den Hospitality-Bereichen zu den Meisterschaftsspielen

exklusive Vorberichte
zum Spieltag per E-Mail

Saisonpaket
Exklusiver Fan-Schal, Mannschaftsfoto mit Originalunterschriften

2 Saison-Eintrittskarten
für den Hospitality-Bereich

Networking
Einladung zu exklusiven Partner-Events

Paket 
  "1924“
5.000,00€

Mario Lüke
Leitung Marketing, Medien
und Kommunikation

Tel.: 05246 925080
Mobil: 0172 5257095
E-Mail: mario.lueke@scverl.deIh

r 
An

sp
re

ch
pa

rtn
er

Titel- und Logonutzungsrechte
„offizieller Top Business-Partner des SC Verl“

Logodarstellung
auf allen Sponsorenboards, Homepage und im SCV Journal

Logo
auf der Startseite, Homepage oder Sponsorenporträt

Redaktionelle Kommunikation
der Business-Partnerschaft über die Vereinsmedien
(Homepage, SCV Journal, Vereinsinfo, Social Media)

Anzeigenwerbung
im SCV Journal 1/4 Seite

Einspieler auf der Videowand
vor dem Spiel, Halbzeit, nach dem Spiel im Stadion (2x25qm)

LED- Werbebande
vor dem Spiel, Halbzeit, nach dem Spiel im Stadion (6 Meter)

Firmenpräsentation
in den Hospitality-Bereichen zu den Meisterschaftsspielen

exklusive Vorberichte
zum Spieltag per E-Mail

Saisonpaket
Exklusiver Fan-Schal, Mannschaftsfoto mit Originalunterschriften

4 Saison-Eintrittskarten
für den Hospitality-Bereich

Networking
Einladung zu exklusiven Partner-Events

Paket 
"sportclub“

10.000,00€

Titel- und Logonutzungsrechte
„offizieller Premium Business-Partner des SC Verl“

Logodarstellung
auf allen Sponsorenboards, Homepage und im SCV Journal

Logo
auf Vereinsbriefbogen, Startseite, Homepage oder Sponsorenporträt

Redaktionelle Kommunikation
der Business-Partnerschaft über die Vereinsmedien
(Homepage, SCV Journal, Vereinsinfo, Social Media)

Anzeigenwerbung
im SCV Journal 1/2 Seite

TV LED- Werbebande
im Stadion (6 Meter)

SC Verl TV-Werbung
im Vorspann der Spielübertragung

TV-Präsenz
Logo auf Interviewrückwand

Firmenpräsentation
in den Hospitality-Bereichen zu den Meisterschaftsspielen

exklusive Vorberichte
zum Spieltag per E-Mail

Saisonpaket
Exklusiver Fan-Schal, Mannschaftsfoto mit Originalunterschriften

6 Saison-Eintrittskarten
für den Hospitality-Bereich

Networking
Einladung zu exklusiven Partner-Events

Paket 
"Premium“

20.000,00€
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Ihr Partner für moderne Gebäudetechnik

Westweg 6
33415 Verl
Telefon 0 52 46 | 70 07-0

www.elektro-beckhoff.de

n  Elektroinstallation
n  Gebäudeautomatisierung 
n  Datennetzwerktechnik 
n   Beleuchtungsanlagen
n  Brandmeldeanlagen
n  Telefonanlagen
n   Videotechnik
n  Medientechnik
n  Beschallungsanlagen
n   E-Check / BGV A3
n  Schaltanlagenbau
n   Photovoltaik
n  24-Stunden-Notdienst
n  Kundendienst


